
Stadt Hilden 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 13. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungen  am Mittwoch, 08.02.2023 um 17:00 Uhr, im Bürgersaal des Bürgerhauses 
(Mittelstraße 40 in 40721 Hilden) 
 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Herr Rainer Schlottmann CDU  

Ratsmitglieder 
Frau Nicole Anfang CDU  
Frau Susanne Brandenburg CDU  
Herr Christian Gartmann CDU  
Herr Ramon Ludwig Kimmel CDU  
Herr Dominik Stöter SPD  
Herr Carsten Wannhof SPD  
Herr Klaus-Dieter Bartel Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Annegret Gronemeyer Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Peter Münnich Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Thomas Remih FDP  
Herr Prof. Dr. Ralf Bommermann AfD  
Herr Ralf Peter Beier BÜRGERAKTION Vertretung für Herrn Obels 
Herr Hamza El Halimi SPD  

Sachkundige Bürger/innen 
Herr Axel Behner Allianz für Hilden  

Von der Verwaltung 
Herr Dr. Claus Pommer Bürgermeister  
Herr 1. Beigeordneter Sönke Eichner Stadt Hilden  
Herr Beigeordneter Peter Stuhlträger Stadt Hilden  
Herr Martin Wiedersprecher Leiter des Amtes für Fi-
nanzservice 

 

Herr Michael Witek Beratungs- und Prüfungsamt  
 
 
Weitere Teilnehmer: 
Stadt Hilden Beteiligungsgesellschaft mbH 
Herr Hans-Ullrich Schneider                         Geschäftsführer 
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Tagesordnung: 
 
Eröffnung der Sitzung   
 
Änderungen zur Tagesordnung   
 
Bestellung einer stellvertretenden Schriftführung für den Ausschuss für  
Finanzen und Beteiligungen   
WP 20-25 SV 20/118 
 
Einwohnerfragestunde   
 
 1   Befangenheitserklärungen 
  
 2   Haushalts- und Gebührenangelegenheiten 
  
 2.1   Anschaffung der BeratungsApp "Between the Lines" auf Antrag des Jugendpar-

lamentes 
WP 20-25 SV 51/175 

  
 2.2   Antrag der CDU vom 13.12.2022: Vermittlung eines Löschgruppenfahrzeuges an 

die Ukraine 
WP 20-25 SV 68/028 

  
 2.3   Bericht über die finanziellen Auswirkungen aus der Aufnahme und Unterbringung 

der Schutzsuchenden anlässlich des Krieges in der Ukraine - Stand: 31.12.2022 
WP 20-25 SV 20/114 

  
 2.4   Kenntnisnahme der Haushaltsverfügung 2023 der Kommunalaufsicht 

WP 20-25 SV 20/113 
  
 3   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 
  
 4   Entgegennahme von Anfragen und AnträgenWP 20-25 SV 20/118 
 
 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende, Rm Herr Schlottmann, eröffnete um 17:00 Uhr die Sitzung und begrüßte die an-
wesenden Mitglieder des Gremiums, die Vertreter der Presse und die erschienenen Zuhörer. Er 
stellte fest, dass die Unterlagen form- und fristgerecht zugegangen sind.  
 
 
 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Der Vorsitzende Rm Herr Schlottmann/CDU teilte mit, dass die ordentliche Schriftführerin des 
Ausschusses derzeit erkrankt und die stellvertretende Schriftführerin kurzfristig verhindert wäre, 
wodurch es notwendig sei, eine weitere stellvertretende Schriftführung zu benennen. 
Die Tagesordnung wurde um den TOP 1a „Bestellung einer stellvertretenden Schriftführung für 
den Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen“ erweitert. 
 
 
Weitere Anträge wurden nicht gestellt.   
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 Bestellung einer stellvertretenden Schriftführung für den Ausschuss für Finanzen und 
Beteiligungen 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen bestellt für die Wahlperiode 2020 - 2025 Herrn 
Martin Wiedersprecher zum weiteren stellvertretenden Schriftführer des Ausschusses. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 
 Einwohnerfragestunde 

 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
  
 
 1 Befangenheitserklärungen  

 
 Befangenheitserklärungen gab es keine.  
 
 
 2 Haushalts- und Gebührenangelegenheiten  

 
 
 2.1 Anschaffung der BeratungsApp "Between the Lines" auf Antrag 

des Jugendparlamentes 
WP 20-25 SV 51/175 

 
Rm Herr Stöter/SPD teilte mit, dass bisherige Bedenken durch geführte Gespräche nicht mehr 
bestehen. 
 
Rm Herr Gartmann/CDU erläuterte, dass aufgrund der Haltung des Kreises weiterhin Sicherheits-
bedenken zur App bestehen. Zudem sei es aus seiner Sicht kostengünstiger, die Homepage zu 
nutzen, ohne dadurch einen Qualitätsverlust zu haben. Er verwies auf die Sicht- und Verfahrens-
weise des Kreises. 
 
Rm Herr Remih/FDP erklärte ebenfalls, dass in der FDP-Fraktion Bedenken vorlägen, daher sei 
eine zunächst 1-jährige Nutzung mit einer folgenden Nutzungsanalyse sinnvoll und bat, dies als 
Ergänzungsantrag zur Abstimmung zu stellen.  
 
Rm Herr Stöter fragte, ob es ausreichen würden, wenn die Verwaltung zusage, nach einem Jahr 
einen Sachstandsbericht vorzulegen. Dies sagte Herr 1. Beigeordneter Eichner für die Verwaltung 
zu und Herr Remih/FDP verzichtete daraufhin auf die Abstimmung seines Ergänzungsantrags. 
 
Rm Herr Bartel/Bündnis 90/Die Grünen führte aus, dass die Initiative junger Leute auch umgesetzt 
werden sollte.  
 
Herr Stuhlträger gab zuletzt bekannt, dass der Beschlussvorschlag angepasst werden muss, da 
die Haushaltsmittel bereits im Haushaltsplan 2023 veranschlagt wurden. 
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Geänderter Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Hilden empfiehlt dem Ausschuss für Finanzen und 
Beteiligungen den Mehraufwand von 7.000€ im Produkt 060201 zur Einführung der Be-
ratungs-App „Between The Lines“ über einen Änderungsantrag zum Haushalt für zu-
sätzliche Mittel und zum anschließenden Beschluss durch den Rat der Stadt Hilden. 
 

2. Die Verwaltung wird anschließend beauftragt, vorbehaltlich der Mittelbereitstellung 
über die Änderungsliste, gemeinsam mit dem Jugendparlament und dem Anbieter 
der App die finale Anschaffung, Ausgestaltung und Einführung der App durchzu-
führen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich beschlossen (8 Ja-Stimmen SPD, Bündnis90/Die Grünen, FDP, BA, 5 Nein-Stimmen 
CDU und 1 Enthaltung AFD) 
 

 
 

 2.2 Antrag der CDU vom 13.12.2022: Vermittlung eines Löschgrup-
penfahrzeuges an die Ukraine 

WP 20-25 SV 68/028 

 
Rm Herr Kimmel/CDU lobte das schnelle Vorgehen der Verwaltung und die Erweiterung auf ein 
zweites Fahrzeug. Er teilte sodann mit, dass neben der entsprechenden Erweiterung des Antrags 
im Antrag das Wort „spenden“ durch „schenken“ ersetzt werden solle. 
 
Rm Herr Beier/Bürgeraktion stellte die Frage, wie die Schenkung koordiniert würde. 
 
Herr Stuhlträger antwortete, dass die Schenkung vom Bauhof der Stadt über das Innenministerium 
NRW in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Delbrück liefe. 
  
Antragstext: 
Die CDU Fraktion beantragt, das ausgemusterte Löschgruppenfahrzeug (LF10) an die Ukraine zu 
spenden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 2.3 Bericht über die finanziellen Auswirkungen aus der Aufnahme und 
Unterbringung der Schutzsuchenden anlässlich des Krieges in der 
Ukraine - Stand: 31.12.2022 

WP 20-25 SV 20/114 

 
Rm Herr Beier/Bürgeraktion fragte nach, ob auch hinsichtlich der Energiekosten der gesamte Auf-
wand bereits benannt werden könne. 
 
Herr Stuhlträger antwortete, dass dies erst nach Erstellung des Jahresabschlusses beziffert wer-
den könnte, da die Energieabrechnungen noch nicht vollständig vorlägen.  
  
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen nahm den Bericht gem. § 6 der Verordnung zur 
Anwendung des Kommunalhaushaltsrechts im Zusammenhang mit Maßnahmen zur Aufnahme 
und Unterbringung von anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen in den Kom-
munen im Land Nordrhein-Westfalen (KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-
Schutzsuchendenaufnahme) zum Stand 31.12.2022 zur Kenntnis. 
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 2.4 Kenntnisnahme der Haushaltsverfügung 2023 der Kommunalauf-
sicht 

WP 20-25 SV 20/113 

 
Rm Herr Bartel/Bündnis 90/Die Grünen fragte, ob bereits ein Ergebnis zum Jahresabschluss 2022 
genannt werden könne. 
 
Herr Wiedersprecher erläuterte, dass dies erst nach den vollständig erfassten Jahresabschlussbu-
chungen verlässlich möglich sei. 
 
Rm Herr Kimmel/CDU appellierte an die weiterhin erforderliche Haushaltskonsolidierung, um Risi-
ken wie beispielsweise einem erhöhten Tarifergebnis entgegen wirken zu können. 
 
Rm Herr Remih/FDP wies darauf hin, dass viele unsichere Aspekte auch aus dem Restrukturie-
rungsprozess, wie die Höhe der Beteiligungserträge oder einer Wertberichtigung der gerade ermit-
telten stillen Reserven, ein Risiko darstellen würden. 
 
Rm Herr Stöter/SPD mahnte, dass Haushaltskonsolidierung ganzjährig von allen Fraktionen be-
achtet werden müsse. 
 
Rm Herr Bartel/Bündnis 90/Die Grünen entgegnete, dass Konsolidierung zwar wichtig sei, aber an 
den richtigen Stellen vorgenommen werden sollte. Er erinnerte aber daran, dass die Jahresab-
schlüsse der letzten Jahre immer ein erheblich besseres Ergebnis beinhalteten als geplant. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen nahm das Schreiben der Kommunalaufsicht über 
die Kenntnisnahme von der angezeigten Haushaltssatzung 2023 mit ihren Anlagen zur Kenntnis. 
 
 
 3 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
Keine.  

  
 

 4 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
Keine.  
 
 
 
Ende der Sitzung: 19.15 Uhr 
 
 
Rainer Schlottmann / Datum  Martin Wiedersprecher / Datum 
Vorsitzender  Schriftführer 
 
 
 
Gesehen: 
 
 
 
 
Dr. Claus Pommer / Datum    Peter Stuhlträger / Datum 
Bürgermeister      Kämmerer 
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